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Das Buch Wendet sich vor allem an Studierende
der Geographie, aber auch der Nachbardisziplinen.

Vf. geht aus von dem Faktum, dass die
Gesetzgebung der Regierungen bislang von Geographen

bezüglich ihrer Raumwirksamkeit kaum untersucht

worden ist. Agrarpolitische Entscheidungen
sind für eine solche Analyse besonders

geeignet, weil sie sich ari eine klar umrissende
Zielgruppe richten und zumeist flächenhafte
Wirkungen zeigen.
Der 1. Teil des Buches (Kap. 1-3) bringt eine
Literaturübersicht, wobei vorwiegend Arbeiten
der Politik- und Wirtschaftswissenschaft, Soziologie

und Geographie berücksichtigt werden. Die
einzelnen Kapitel beschäftigen sich mit: (1)
Agrarpolitische Ziele und politische Prozesse,
(2) Agrarwirtschaftliche Probleme und politische
Massnahmen, (3) Bewertung der Agrarpolitik. Der
2. Teil (Kap. 4-7) wendet sich den spezifischen
Problemen der agrarpolitischen Gesetzgebung in
Grossbritannien im Zeitraum zwischen 1900 und
1973 zu. Insbesondere die Fallstudien in den
Kap. 6 und 7 kommen den Zielsetzungen des Autors
wohl am nächsten. Hier geliegt es ihm, die
Raumwirksamkeit der Massnahmen, ihre Reichweite und
ihre raum-zeitliche Diffusion zu erfassen. Die
Darstellung wird durch zahlreiche Abbildungen
und Tabellen sinnvoll ergänzt.
Abschliessend werden die Ergebnisse der
Untersuchung zusammengefasst.

Die wichtigsten Aussagen sind:
- Aufgrund fehlender Studien lassen sich kaum

generelle Aussagen zur Raumwirksamkeit der
Agrarpolitik treffen,

- die vorliegenden Ergebnisse haben zumeist nur
Gültigkeit für einen speziellen Fall und eine
bestimmte Region,

- Bewertungskriterien für agrarpolitische
Entscheidungen sind bislang fast nur von
Wirtschaftswissenschaftlern vorgelegt worden,

- es konnte auf der Grundlage der Fallstudien
in Grossbritannien kein überzeugender Beweis
dafür gefunden werden, dass die Gesetze agrar-
strukturelle Wandlungsprozesse einleiten. Sie
hatten zwar eine verstärkende Wirkung, doch
kann davon ausgegangen werden, dass die
Strukturwandlungen auch allein durch die sozialen
und ökonomischen Rahmenbedingungen hervorgerufen

worden wären.
Es ist dem Vf. zu bescheinigen, dass er mit seinem

Buch den Anstoss gegeben hat zu einer
genaueren Beschäftigung mit der Raumwirksamkeit
des Gesetzgebers, allerdings ist die Darstellung
in der vorliegenden Form noch zu wenig "geographisch".

Die Fallstudien im 2. Teil zeigen auf,
in welche Richtung zukünftige Forschungsvorhaben
gehen sollten. Bedauerlich ist, dass der Vf.
sich bei seiner Literaturauswertung, wie leider
bei jüngeren Publikationen aus dem englischen
Sprachraum häufig festzustellen, fast ausschliesslich

auf englischsprachige Arbeiten bezieht.
Hans-Wilhelm Windhorst
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